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A C H T U N G 
Geschäftemacherei mit Handels- und 
Gesellschaftsregistereintragung  

 

Alle Handels- und Gesellschaftsregistereintragungen sind im Internet zu veröffentlichen. Die 
Bekanntmachung erfolgt von Amts wegen. Thüringen nutzt dazu eine gemeinsame Internetplattform der 
Länder unter www.handelsregister.de. Eine zusätzliche Bekanntmachung in einer Tageszeitung ist nicht 
erforderlich.  

Die gesetzlich vorgeschriebene Bekanntmachung nehmen Herausgeber von Firmenverzeichnissen zum 
Anlass, ihre Dienstleistungen, etwa die Aufnahme der Firma in eine Onlinedatenbank oder ein Adressbuch, 
anzubieten. Sehr oft sind diese Angebote so gestaltet, dass sie auf den ersten Blick nicht als 
Bestellformulare erkennbar sind. Neben dem Registertext, der korrekten Registernummer und Symbolen 
des Rechts- bzw. Staatswesens wird durch die Verwendung von grauem „Behördenpapier“ ein amtlicher 
Eindruck erweckt. Dem Schreiben ist regelmäßig ein Überweisungsträger mit einer kurzen Zahlungsfrist 
beigefügt. Gleichzeitig wird die Löschung der Unternehmensdaten angedroht, sofern keine Zahlung erfolgt. 
In Erwartung einer Rechnung vom Registergericht überweisen viele Unternehmer den geforderten Betrag. 
Nicht selten kommen mehrere solcher Schreiben in kurzer Zeit. 

Allen Unternehmern, die derartige oder andere dubiose Zahlungsaufforderungen 
erhalten, rät die IHK dringend, diese nicht zu bezahlen.  

Gelegentlich wird im Vorfeld der Registereintragung ein Kostenvorschuss durch das Amtsgericht Jena 
angefordert. In den meisten Fällen erhalten die Unternehmer jedoch erst nach der Eintragung im Register 
eine Kostenrechnung. Diese wird ausschließlich von der Justizzahlstelle beim Thüringer 
Oberlandesgericht versendet. Daneben berechnet lediglich noch der beteiligte Notar seine Kosten.  

Muster einer Fake-Rechnung: Amtsgericht – Zentrale Zahlstelle 

In Zweifelsfällen fragen Sie bitte bei Ihrer IHK nach. 

 

Hinweis:  

Diese Information soll nur erste Hinweise geben und erhebt daher keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Obwohl mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt, kann eine Haftung für die inhaltliche Richtigkeit nicht 
übernommen werden. 

http://www.handelsregister.de/
https://gerichte.thueringen.de/media/tmmjv_gerichte/Oberlandesgericht/Startseite/Dokumente/Warnhinweis_Startseiten_betruegerische_Rechnungen_Beispiel.pdf

